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Kreisliga Herren Nord

SV Viktoria Oldendorf : TuS Tarmstedt II 
Freitag, 19.01.2024, 19:30 Uhr

Dittmer bleibt gegen den TuS Tarmstedt II ungeschlagen

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der SV Viktoria
Oldendorf das Spiel in der Kreisliga Herren Nord gegen den TuS Tarmstedt II am Freitagabend mit 9:
6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Freitag ein hart
umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Christian Brenner.
Wie eng der Mannschaftskampf wirklich war, zeigte am Ende das Satzverhältnis von 31:29.

Das Spiel lief wie folgt ab: Zwischenzeitlich mussten Dittmer / Glauner zwar einen Satz abgeben,
fuhren ihr Spiel gegen Reitzner / Reitzner aber dennoch sicher mit 11:9, 11:9, 9:11, 13:11 ein. Gute
Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Unterschied endeten. Ohne Satzgewinn für Offermann / Tippelt verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Segmüller / Grund. Pellegrino / Brenner versäumten es anschließend mit einem
11:13, 7:11, 11:5, 8:11 gegen Wülpern / Glüsow, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Völlig ungefährdet war nachfolgend hingegen der
Sieg von Thomas Dittmer gegen Yannis Reitzner nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 8:11,
14:12, 11:9 nicht verloren. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Christian Glauner beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Leo Segmüller. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand
der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Stefan
Offermann gewann gegen Matthis Michael Grund mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Offermann zu Ende ging. Andre Kruse bezwang
anschließend Michael Wülpern in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Torben Pellegrino bezwang anschließend
Uwe Reitzner in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Christian Brenner
gelang es, Harald Glüsow im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie
endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SV Viktoria Oldendorf und des TuS Tarmstedt II. Wenig Chancen ließ Thomas
Dittmer beim 11:3, 11:7, 11:8 seinem Gegner Leo Segmüller. Seit Beginn der Serie hat Segmüller
damit nun 6 Siege bei gleichzeitig 4 Niederlagen zu verzeichnen. 9:11, 11:7, 11:9, 11:13, 4:11 hieß
es wiederum am Schluss, als Christian Glauner und Yannis Reitzner am Tisch die Schläger
kreuzten. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Stefan Offermann
in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Michael Wülpern. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 7:5. Die siegbringende Taktik fehlte Andre Kruse bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Matthis Michael Grund von Beginn an. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 7:6 für Kruse und 5:3 für Grund seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein
hartes Stück Arbeit hatte daraufhin Torben Pellegrino bei seinem 3:2 gegen Harald Glüsow zu
verrichten. Christian Brenner konnte im Spiel gegen Uwe Reitzner einen Siegpunkt für die
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Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Seit Beginn der Serie hat Reitzner damit nun 2
Siege bei gleichzeitig 7 Niederlagen zu verzeichnen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Nach diesem Sieg des SV Viktoria Oldendorf geht es nun im nächsten Spiel am 26.01.2024 gegen
den TSV Kuhstedt, während der TuS Tarmstedt II am 09.02.2024 gegen den TSV Kuhstedt antritt.

 Statistik:
 SV Viktoria Oldendorf

Doppel: Dittmer / Glauner 1:0, Offermann / Tippelt 0:1, Pellegrino / Brenner 0:1 
Einzel: T. Dittmer 2:0, C. Glauner 0:2, S. Offermann 1:1, A. Kruse 1:1, T. Pellegrino 2:0, C. Brenner
2:0 

 TuS Tarmstedt II
Doppel: Segmüller / Grund 1:0, Reitzner / Reitzner 0:1, Wülpern / Glüsow 1:0 
Einzel: L. Segmüller 1:1, Y. Reitzner 1:1, M. Wülpern 1:1, M. Grund 1:1, H. Glüsow 0:2, U. Reitzner
0:2


